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26.10.2015 - AKP-Vorsitzenden mit "Ehrenwolf von Pisz" 2015 geehrt

  

Der polnische Landkreis Pisz führt - wie schon zu Ostpreußens Zeiten - den Wolf im Wappen.
Die höchste Auszeichnung des Kreises ist daher der jährlich verliehene "Wolf von Pisz". In
diesem Jahr wurde der deutsche Vorsitzende der AKP, Bernd Hinz, mit dem Ehrenwolf
ausgezeichnet. Damit würdigte der Kreis die Verdienste des AKP-Vorsitzenden um den
deutsch-polnischen Verständigungsprozess im Rahmen der von ihm im Jahr 2000 initiierten
Veranstaltungsreihe "Kommunalpolitischer Kongress", der heute unter dem Dach der 2005
gegeründeten AKP ausgerichtet wird. Die Verleihung erfolgte durch Landrat Andrzej Nowicki,
der zu den langjährigen Freunden und Partnern der Kongressreihe gehört.

  

In seiner Laudatio erklärte der Johannisburger Landrat,die AKP unterstütze die
partnerschaftliche Zusammenarbeit und dadurch den Verständigungsprozess zwischen
Deutschen und Polen im Europäischen Geiste. "
Dank der Kooperation der Kommunalverwaltungen aus Deutschland und Polen werden die
unterschiedlichen Erfahrungen in der partnerschaftlichen Zusammenarbeit, aber auch leider
bestehende Herausforderungen und Vorurteile angesprochen. Alle Aktivitäten, die von der AKP
unter Bernd Hinz unternommen wurden, haben die gutnachbarschaftlichen deutsch-polnischen
Beziehungen gefestigt. Er ist ein bekannter und erprobter Freund der Gemeinden und Kreise
der Woiwodschaften Ermland-Masuren sowie Oppeln, der es versteht, Brücken der
gegenseitigen Verständigung zwischen unseren Völkern zu bauen.
"

  

An der Verleihung im Rahmen einer Gala nahmen zahlreiche kommunalpolitische
Funktionsträger aus Ermland-Masuren und seitens des deutschen Partnerkreises
Schleswig-Flensburg teil. Auch die langjährige Vorsitzende des Deutschen Vereins in
Johannisburg, Mira Kreska, zählte zu den Ehrengästen. Bernd Hinz würdigte expliztit auch ihre
Verdienste in seiner Dankesrede.
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Bernhard Knapstein
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